
10. Juli 2025

Fahndungserfolg in Wien: Gesuchter
Dieb bei S-Bahn-Festnahme geschnappt!

In Wien-Währing wurde ein gesuchter rumänischer Dieb
am 10. Juli 2025 festgenommen, nachdem ein Beamter ihn

erkannte.

Währing, Österreich - In Wien-Währing wurde am Mittwoch
ein international gesuchter Mann kurioserweise in einer
Schnellbahnstation festgenommen. Um 13:30 Uhr bemerkte ein
Beamter des Landeskriminalamtes Wien, der gerade außer
Dienst war, einen Mann, der einem per europäischem Haftbefehl
gesuchten Tatverdächtigen zum Verwechseln ähnlich sah. Bei
einer Überprüfung stellte sich heraus, dass es sich tatsächlich
um den gesuchten 37-jährigen rumänischen Staatsangehörigen
handelte, der bereits wegen mehrfachen gewerbsmäßigen
Diebstahls und weiterer Straftaten zur Fahndung
ausgeschrieben war. Der Beamte alarmierte rasch seine
Kollegen, die vor Ort eine zweifelsfreie Festnahme durchführen
konnten.



Der Festgenommene steht im Verdacht, kurz vor seiner
Festnahme einen Taschendiebstahl begangen zu haben.
Insgesamt lastet ihm eine beachtliche Liste von 24 Delikten an,
die nun in einer bevorstehenden Einvernahme genauestens
untersucht werden soll. Solche Festnahmen sind nicht nur lokal
von Bedeutung; sie stehen im Kontext eines europäischen
Rechtssystems, das den grenzüberschreitenden Austausch und
die Strafverfolgung vereinfacht.

Europäischer Haftbefehl im Fokus

Der Europäische Haftbefehl (EuHb) wurde geschaffen, um die
Festnahme und Übergabe gesuchter Personen zwischen den
Mitgliedstaaten der EU zu ermöglichen. Laut der Europäischen
Kommission wurden von 2021 bis 2023 fast 15.000 Haftbefehle
ausgestellt. Dies zeigt, dass die Strafverfolgung in Europa
zunehmend effizienter wird, obwohl die Zahlen im Vergleich zu
den Vorjahren leicht gesunken sind.

Der Grundgedanke hinter dem EuHb ist die gegenseitige
Anerkennung gerichtlicher Entscheidungen innerhalb der EU.
Wenn ein Verdächtiger in einem EU-Land verhaftet wird, können
die Justizbehörden verkürzte Fristen nutzen, um die Übergabe zu
organisieren. Beispielsweise beträgt die durchschnittliche Dauer
des Übergabeverfahrens nur 20 Tage, wenn die besagte Person
zustimmt. Das System zielt darauf ab, politische Einflussnahme
bei Auslieferungsverfahren zu vermeiden und die Straferhaltung
und -verfolgung direkt in die Hände der Justiz zu legen. Dieses
Verfahren gilt auch für schwere Straftaten, die im ausstellenden
Land mit einem Freiheitsentzug von mindestens drei Jahren
bedroht sind, was im Fall des festgenommenen Täters in Wien
zutrifft.

Zusammenarbeit auf europäischer Ebene

Die Zusammenarbeit zwischen den Staaten unterliegt strengen
rechtlichen Rahmenbedingungen, die in den letzten Jahren
weiter strictiert wurden. Bis dato konnte kein EU-Land die
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Übergabe eigener Staatsbürger verweigern, wenn diese im
Ausland schwere Verbrechen begangen haben. Dies verdeutlicht
die gefestigte Entschlossenheit der EU, den Kriminellen das
Handwerk zu legen und die Sicherheit der Bürger zu
gewährleisten. Die aktuellen Entwicklungen in Wien sind nur ein
kleiner, aber bedeutsamer Teil einer viel umfassenderen
Strategie, um die Kriminalität auf europäischer Ebene zu
bekämpfen.

Der Fall des 37-jährigen Rumänen spricht dafür, wie effizient die
Zusammenarbeit zwischen den Justizbehörden in der EU
funktioniert. Solche Festnahmen sind nicht nur ein Erfolg für die
Wiener Polizei, sondern ein Zeichen dafür, dass die europäische
Justiz eng vernetzt und bereit ist, gegen Verbrechen
vorzugehen, die die Grenzen der Länder überschreiten.
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